
 

Auf Wunsch präsentieren wir gerne weitere Fotos und erläutern unsere Eindrücke dieser Reise. 

Gemeindezentrum 

Es gibt einen neuen Pastor, der jedoch wegen 

Urlaub nicht da war. Lediglich seine Frau mit einem 

(ca. 3 Jahr), von seinen insgesamt acht Kindern 

begrüßte uns. 

 

Das Gebäude des zukünftigen Gemeindezentrums 

hat inzwischen Türrahmen (Zargen) erhalten, der 

Weiterbau geht schleppend voran, es fehlt immer 

wieder Geld. Zwei Räume sind für einen 

zukünftigen Kindergarten vorgesehen. 

 

Wasser 

Die Wasserverteilung zu den einzelnen Entnahmepunkten soll bis Ende des Jahres fertig sein. Es 

werden nun Metallrohre eingebaut. Die vorherige Regierung hatte aus Kostengründen auf PVC gesetzt 

(oft wurden dann von den örtlichen Bauleitern dann noch billigere – und für den Zweck nicht geeignete 

– gekauft. Nun wird das Material direkt geliefert und die Löhne auch erst dann ausgezahlt, wenn die 

Arbeiten erledigt sind. 

 

Mühle 

Hier gibt es keine Hatz-Mühle, sondern immer noch ein Billig-

Produkt auch China, bei dem häufig etwas kaputt geht und 

dann teure Reparaturen anfallen. 

 

Waisen 

Es gibt hier insgesamt 30 Waisenkinder, davon 4 neue. 22 Kinder gehen auf die Primary School, fünf 

Kinder besuchen die Secondary School, drei sind in der Ausbildung (Zimmermann und Schneider in 

Ludilu und Njombe). Für diese werden jeweils 100 € / Jahr benötigt. 

 

Auch für 2 Jungs, die gern studieren würden (Elektrik und Mechanik) werden Sponsoren für die 250 € 

pro Jahr / Student (für zwei Jahre) gesucht. Diese Berufe kommen auch der Gemeinde und der 

Dorfentwicklung zu Gute.  

 

 


